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OBR Gaarden am 08.02.2017: Beschluss zum Sommerbade Katzheide 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 08.02.2017 (TOP 7: Öffentlichkeitsbeteiligung Sommerbad Katzheide - Information zum 
Abschlussbericht von Frau Dr. Fischer-Gäde) beschloss der Ortsbeirat: 

Der Ortsbeirat fordert die Verwaltung auf, darzulegen, welche Maßnahmen durchgeführt 
werden, um den Schwimmbetrieb in den nächsten Sommern aufrecht zu erhalten und damit 
den Ratsbeschiuss vom 15.10.2015 (Drs. 0827/2015) umzusetzen. 

Diese Maßnahmen sind aufzugliedern in 

• Instandsetzungsmaßnahmen zur Aufrechterhaltung der Wasserqualität und 
-temperatur, 

• Weiterbetrieb des Kiosk und 
• Personalangelegenheiten zur Sicherstellung des Rettungsdienstes während der 

Öffnungszeiten. 

Der Ortsbeirat fordert die Verwaltung ebenfalls auf, bis zur Sommerpause ein Sanierungs
konzept für das Freibad zu erstellen. Eine weitere Verzögerung lässt das Freibad immer 
mehr verfallen und schreckt viele Besucher ab. Das Ziel muss vielmehr sein, das Freibad zu 
renovieren, zu modernisieren und nach energetischen Grundsätzen zu sanieren. 

Von der Verwaltung werden die notwendigen Maßnahmen geplant und im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel umgesetzt, damit der Schwimmbadbetrieb rechtzeitig 
aufgenommen werden kann. 
Die Maßnahmeplanung unterliegt vielfältigen Schritten. U. a. kann der Zustand der 
Beckenfolie erst geprüft werden, wenn das Schwimmbecken nach Ende der Frostperiode 
(Ende März, Anfang April) entleert und gereinigt worden ist. 

Für den Weiterbetrieb des Kiosks stehen vor dem Hintergrund der gegenwärtigen 
Rahmenbedingungen keine geeigneten Interessenten zur Verfügung. 



Personal für den Rettungsdienst sowie für den Betrieb des Sommerbades wird zur 
Verfügung stehen. 

Aufgrund des Verfahrens zur Weiterentwicklung des Sommerbades Katzheide im Rahmen 
einer Öffentlichkeitsbeteiligung {Drucksachen 0903/2014, 0081/2017) wird die 
Ratsversammlung über Maßnahmen zu entscheiden haben. 
Hierfür ist geplant, dass die Verwaltung etwa Mitte des Jahres 2017 erste Vorschläge 
unterbreitet. 

Mit freundlichen Grüßen 


